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Das erwartet Sie in


diesem Buch


Chicago haben viele als Reiseziel, aber ist es die Reise auch wert und was kann man von der Stadt erwarten? Das sind womöglich die zwei ersten Fragen, die man sich stellt, wenn man vor hat, einen Urlaub in einer fremden Stadt zu buchen. Hier erfahren Sie, wie die Stadt sich geschichtlich entwickelt hat und wodurch sie geprägt wurde. Des Weiteren können Sie hier etwas über die Einwohner Chicagos und das Leben in der Stadt erfahren. Viele wichtige Aspekte wie Hotels, Restaurants und die wichtigsten Sehenswürdigkeiten werden in diesem Reiseführer aufgegriffen und Ihnen ans Herz gelegt. Sie können sich auf den einen oder anderen Geheimtipp freuen und werden später alles Wissenswerte über die Stadt erfahren haben. Jegliche Dinge von A wie Automobilindustrie bis Z wie zeitlose Architektur werden Ihnen im Zusammenhang mit Chicago keine Fremdbegriffe mehr sein. Chicago ist eine bedeutende Stadt mit vielen Facetten – seien Sie gespannt!




Was macht


Chicago so


besonders?


Großartige Architektur, Großstadtflair, beeindruckende Skyline: Das zeichnet das heutige Chicago aus. Wie einst Schriftsteller Nelson Algren seine Heimatstadt beschrieb: „Chicago zu lieben ist, wie eine Frau mit gebrochener Nase zu lieben. Es gibt sicherlich hübschere, aber bei keiner fühlt sich die Liebe so echt an.“


Mit fast 3 Millionen Einwohnern ist Chicago die drittgrößte Stadt der Vereinigten Staaten. Es liegt direkt am Lake Michigan im Bundesstaat Illinois. Die Stadt wurde 1833 gegründet und gehört dank ihrer Lage zu einer der wichtigsten Handelsstädte der USA. Sie ist ein internationales Zentrum für Finanzen, Handel, Industrie, Transport und Technologie. Seinen Namen verdankt Chicago der früheren Beschreibung der Potawami Indianer. Schon seit der Gründung der Stadt wird die Stadt durch zahlreiche kulturelle Einflüsse geprägt, die sich in allen Lebensbereichen widerspiegeln – sei es die Küche, die Architektur, die Musik oder die Kunst.


Doch was erwartet einen in Chicago und was macht eine Reise in diese Stadt so besonders? Natürlich sind die Wolkenkratzer das größte Highlight der Stadt, jedoch hat sie noch viel mehr zu bieten als das. Unter anderem gibt es dort Weltklasse-Museen wie The Field Museum, Museum of Science and Industry wie auch das Chicago History Museum. Für Kunstliebhaber lassen sich hier für jedes Genre verschiedenste Galerien wie auch Bauwerke innerhalb der Stadt bewundern. Auch an Musik interessierte Reisende werden fündig hier. Mit einer langen Musikgeschichte ist die Stadt berühmt für ihre Jazzszene. Mit dem jährlich stattfindenden Jazz Festival und Chicago Blues Festival und vielen Bars und Clubs ist Chicago ein wahrer Ohrenschmaus für Musikliebhaber. Ob Sie nun ein Feinschmecker oder ein eher wählerischer Esser sind, in Chicago ist für jeden etwas dabei. Dank der vielen ethnischen Einflüsse gibt es auch ein vielfältiges Angebot an unterschiedlichsten Küchen – asiatisch, griechisch, südamerikanisch oder auch amerikanisch, Sie werden in dieser Stadt wahrhaftig verwöhnt. Zu den berühmten Gerichten Chicagos zählen die Deep Dish Pizza, die Italian-Beef-Sandwiches, die Chicago-Style-Hot-Dogs und Popcorn mit Karamell- und Käse-Überzug. Chicago gilt nicht umsonst als eine der besten Städte zum Essen.



CHICAGOS GESCHICHTE


Chicago existiert offiziell seit dem 12. August 1833. Die damalige Bevölkerung bestand aus verschiedenen Indianerstämmen und weißen Siedlern, welche die Stadt als Handelsposten nutzten. Der Ausbau zum Handelspunkt gelang durch die Anbindungen an den riesigen See Lake Michigan und an den Fluss Chicago River. Doch auch die Fertigstellung des Illinois-Kanals und der Bau der ersten Lokomotive verhalfen der Stadt zum wirtschaftlichen Ruhm. Die Seen boten ideale Möglichkeiten für den Import und Export und Chicago wurde als „das Tor zum Westen" bezeichnet. Das alles führte zu einem rasanten Anstieg der Bevölkerung, die sich zu diesem Zeitpunkt verdreifachte.


Im Jahre 1850 hatte Chicago schon rund 30.000 Einwohner und die Wirtschaft florierte. Chicago zog nicht nur irische Katholiken, sondern auch viele weitere Europäer wie Deutsche, Engländer, Schweden, Dänen und Norweger an. Die Stadt wurde immer größer, die Infrastruktur immer besser und die Handelsrouten immer wichtiger. Nur 20 Jahre später gehörte Chicago zu der zweitgrößten Stadt in Amerika und zu einer der größten der Welt, die Bevölkerung stieg auf rund 90.000 Einwohner an. 1871 geschah das, was Chicago die Möglichkeit gab, das zu werden, was es heute ist: die Geburtsstätte der Wolkenkratzer. Aufgrund eines Feuerausbruchs, das sogenannte Great Fire, brannte die Hälfte der Stadt ab. Um die 300 Menschen kamen ums Leben und über 90.000 Bewohner verloren ihre Häuser. Durch das Abbrennen wurde aber die Möglichkeit geschafft, die Stadt hochwertig architektonisch neu aufzubauen. Aus ganz Amerika kamen Architekten und Designer und halfen beim Wiederaufbau der Stadt.
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Der perfekte Reisefiihrer fiir einen
unvergesslichen Aufenthalt in Chicago inkl.
Insider-Tipps, Tipps zum Geldsparen und Packliste
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